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PRESSEMITTEILUNG 

 
Frankfurt, 17. Juni 2013 
 

 

Steinmetz-Nachwuchs begeistert Besucher auf der igs in Hamburg 

Das Steinmetzzentrum Königslutter veranstaltete vom 06.06. bis 15.06.2013 auf 

der Internationalen Gartenschau (igs) in Hamburg ein Nachwuchs-Symposium 

für begabte Lehrlinge unter der fachlichen Leitung von Aka.-Bildhauer, Stein-

metz- und Steinbildhauer Wolfgang Roßdeutscher und Schulleiter Olaf Bunger 

im Ausstellungsteil „Grabgestaltung und Denkmal“. Im Rahmen der Preisver-

leihung zum Grabzeichenwettbewerb wurden die jungen Steinmetze ausge-

zeichnet. 

(BIV) Das Klopfen der jungen Steinmetzinnen und Steinmetze am Stand des Bun-

desverbandes Deutscher Steinmetze (BIV) im Ausstellungsteil „Grabgestaltung und 

Denkmal“ in Wilhelmsburg auf der igs in Hamburg zog 10 Tage lang die Besucher an 

und entfachte deren Begeisterung für dieses traditionelle und doch ganz moderne 

Handwerk. Fünf Auszubildende des Steinmetzzentrums Königslutter arbeiteten unter 

fachkundiger Anleitung von Aka.-Bildhauer, Steinmetz- und Steinbildhauer Wolfgang 

Roßdeutscher aus einem Steinblock ein frei wählbares Thema. Die Ergebnisse kön-

nen sich sehen lassen. Die Ausarbeitung der Plastiken erfolgte nur mit Handwerk-

zeugen und ohne Maschinen. 

Der Nachwuchs wurde für seine Arbeiten und sein Engagement von Hermann Ru-

dolph, stellvertretener Bundesinnungsmeister mit Medaillen im Rahmen der Preisver-

leihung zum Grabzeichenwettbewerb ausgezeichnet. Als zusätzliche Belohnung er-

hielt jeder eine Grundausstattung Werkzeug, das von der J. König GmbH & Co. in 

Karlsruhe-Durlach, einem Fördermitglied des Bundesverband Deutscher Steinmetze, 

zur Verfügung gestellt wurde.  

Einige ausgewählte Stücke aus dem Nachwuchswettbewerb verbleiben auf der igs 

und laden Besucher ein, das Steinmetzhandwerk kennenzulernen. Sie zeigen, wie 

anspruchsvoll und kreativ dieses Handwerk ist. Damit soll auch der potentielle Nach-

wuchs für diesen interessanten Beruf, der viele Entwicklungsgmöglichkeiten bietet, 

interessiert werden. Am Stand des BIV stehen für persönliche Gespräche kompeten-

te Ansprechpartner zur Verfügung. Sie informieren gerne über die Ausbildung und 
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den Berufsalltag. Für erste Informationen zum Steinmetzberuf kann man vorab auf 

www.zukunft-stein-fuer-stein.de klicken. 

Hermann Rudolph liegt der Nachwuchs besonders am Herzen: „Der Steinmetzberuf 

bietet ein anspruchsvolles, abwechslungsreiches und zukunftsfähiges Aufgabenge-

biet, das ich jungen kreativen Menschen nur empfehlen kann“. 

 

Bildunterschriften: 

Bild 1 

Teilnehmer des Symposiums auf der igs Hamburg: Sebastian Fuchs, Sarah Helbig, 

Marlon Rhode, Kai-Oliver Schiller, Robin Wachsmann 

 

Bildnachweis: BIV Steinmetze 

Bild 2 

Der Nachwuchs erhält für seine Arbeiten eine Auszeichnung von Hermann Rudolph 

(stellv. Bundesinnungsmeister) 

 

Bildnachweis: BIV Steinmetze 

Bild 3  

http://www.zukunft-stein-fuer-stein.de/
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Die Werkstatt des Nachwuchs-Symposiums auf der igs in Hamburg 

Aka.- Bildhauer, Steinmetz- und Steinbildhauer Wolfgang Roßdeutscher mit Nach-

wuchs 

 

Bildnachweis: BIV Steinmetze 

 

Bilderreihe 4 

Plastiken der Teilnehmer des Nachwuchs-Symposiums auf der igs in Hamburg 
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Bildnachweis: BIV Steinmetze 

 

Bitte fordern Sie bei Bedarf die Bilddateien bei uns an. 

Absender und Pressekontakt: 
 
Bundesverband Deutscher Steinmetze 
Bundesinnungsverband des Deutschen Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks 
Sybille Trawinski 
Weißkirchener Weg 16 
D-60439 Frankfurt am Main 
 
Telefon: ++49 (0) 69 - 576 098 
Telefax: ++49 (0) 69 - 576 090 
 
Internet: www.biv-steinmetz.de  
E-Mail: info@biv-steinmetz.de 


